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Entwurf einer 50-Franken-Banknote der
Schweizerischen Nationalbank (SNB) von
Edmond Bille, 1921
er Entwurf einer Banknote ist stets an strengste Vorgaben des Auftraggebers

Stunden. Vorliegend war das die Schweizerische Nationalbank. In der Regel sind
e*t, Bildkonzept, Grosse und Farbe vorgegeben. Der Entwurf selbst muss naturlich
Urch den Kupferstecher umgesetzt und auf die Druckplatte übertragen werden können.

Nach mehreren missratenen Versuchen, einen eigenen Entwurf für eine
^6ue 50-Franken-Note zu präsentieren, schrieb die Nationalbank 1921 auf Geheiss

es Bankausschusses einen öffentlichen Wettbewerb zur Schaffung der neuen
ot:e aus. An der Ausschreibung beteiligten sich zahlreiche Kunstler. Der bekannte,

Siders ansässige Neuenburger Kunstler Edmond Bille reichte zwei Entwürfe
ir> und gewann den 2. Preis. Diese beiden Entwürfe werden von der Nationalbank

^bewahrt. Eir> weiterer Entwurf, die Ruckseite der 50er-Note, konnte aus dem
achlass des Kunstlers fur das Museum erworben werden |6|. Das von Bille gewählte
°tiv zeigt eine helvetisch-mythologische Szene: Ein Jungling an der Seite eines

gebändigten Stieres.
Der Wettbewerb von 1921 blieb jedoch ohne Folgen - die Nationalbank

Richtete auf die Herausgabe einer neuen Note. Die 1910 von Ferdinand Hodler
ntWorfene 50er-Note mit dem Holzfäller wurde bis Mitte der 1950er-Jahre beibehalten.
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Münzen. Banknoten und Wertschnften Monnaies, billets de banque et titres. Monete, banconote e titoli. 89
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